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M i t t e n d r i n
Gemeindebrief der Evangelisch-lutherischen
St. Stephani- und Bartholomäi-Kirche Detern

Macht euch keine Sorgen! Ihr dürft in jeder Lage zu Gott beten. Sagt 
ihm, was euch fehlt, dankt ihm. Dann wird Gottes Friede, der all unser 
Verstehen übersteigt, eure Herzen und Gedanken bewahren, weil ihr 

mit Jesus Christus verbunden seid.
Philipper 4, Vers 6 – 7
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Der Umweltausschuss empfiehlt:

Fasten erleben wir immer häufiger in Zusammenhang 
mit Zeit für positive Veränderungen und neue Erfah-
rungen. Christ:innen nutzen die Fastenzeit z.B. um 
den Umkehr-Gedanken auf ihr Leben zu übertragen. 
Oder sie nutzen das Fasten, um mit gelebter Soli-
darität zu teilen. Neue Erfahrungen und Erkenntnisse 
aus dieser Zeit setzen Gedanken frei und motivieren zu an- deren 
Verhaltensweisen und positiver Veränderung
Nach der Aktion WENIGER IST MEHR zur Adventszeit regt der
Umweltausschuss des Kirchenkreises Rhauderfehn nun an, sich an
der Aktion SOVIEL DU BRAUCHST … zu beteiligen. Die spürbaren
Veränderungen des Klimas zeigen, dass klimafreundliche Techniken
und anderes Verhalten immer wichtiger werden. Die Situation ver-
schärft sich, durch den Anstieg der Preise für Energie und fossile
Rohstoffe, ausgelöst u.a. durch den Krieg in der Ukraine. Wir müs-
sen
als Gesellschaft zusammenhalten und zugleich die Menschen unter-
stützen, die am wenigsten zur Klimakrise beigetragen haben, aber 
am meisten darunter leiden.
Mit der diesjährigen Fastenaktion, in den sieben Wochen von Ascher-
mittwoch bis Ostern, laden wir Sie dazu ein, mitzumachen und Teil
zu haben an einer Gemeinschaft, die sich für Klimaschutz einsetzt.

Viele Ideen, kostenloses Material und Infos  zur Klimafasten-Aktion gibt es unter                 
www.klimafasten.de.

Fasten erleben wir immer häufiger in Zusammenhang mit 
Zeit für positive Veränderungen und neue Erfahrungen. 
Christ:innen nutzen die Fastenzeit z.B. um den Umkehr-
Gedanken auf ihr Leben zu übertragen. Oder sie nutzen 
das Fasten, um mit gelebter Solidarität zu teilen. Neue Er-
fahrungen und Erkenntnisse aus dieser Zeit setzen Gedanken frei und motivie-
ren zu anderen Verhaltensweisen und positiver Veränderung.
Nach der Aktion „Weniger ist mehr“ zur Adventszeit regt der Umweltaus-
schuss des Kirchenkreises Rhauderfehn nun an, sich an der Aktion „So viel du 
brauchst…“ zu beteiligen. Die spürbaren Veränderungen des Klimas zeigen, 
dass klimafreundliche Techniken und anderes Verhalten immer wichtiger wer-
den. Die Situation verschärft sich, durch den Anstieg der Preise für Energie und 
fossile Rohstoffe, ausgelöst u.a. durch den Krieg in der Ukraine. Wir müssen als 
Gesellschaft zusammenhalten und zugleich die Menschen unterstützen, die am 
wenigsten zur Klimakriese beigetragen haben, aber am meisten darunter leiden.
Mit der diesjährigen Fastenaktion, in den sieben Wochen von Aschermittwoch 
bis Ostern, laden wir Sie dazu ein, mitzumachen und Teil zu haben an einer Ge-
meinschaft, die sich für Klimaschutz einsetzt.
Viele Ideen, kostenloses Material und Infos zur Klimafasten-Aktion gibt es unter 
www.klimafasten.de.

Fastenaktion „So viel du brauchst...“
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Leuchten! Sieben Wochen ohne…
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser,
Jetzt haben wieder die sieben Wochen vor Ostern begonnen: die Fasten- oder 
Passionszeit. Die „Begleitmusik“ dieser Zeit ist dunkel und schwer: die Corona-
zeit ist immer noch zu spüren - dazu seit einem Jahr der entsetzliche Krieg. Und 
jetzt das Erdbeben in der Türkei und in Syrien. Was kommt bloß noch alles auf 
uns zu?
Gut, dass es jetzt wieder die wunderbare Aktion „7 Wochen ohne“ gibt - als 
Hilfe, wie man die Zeit bis Ostern gestalten kann. In diesem Jahr gibt es sie 
schon seit 40 Jahren – und drei Millionen Menschen machen mit. Diesmal unter 
dem Motto: „Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. In dunklen Zeiten 
brauchen wir viel Licht, um den Mut nicht zu verlieren!   
In diesen sieben Wochen werden wir eingeladen, den Weg mitzugehen, den Je-
sus gegangen ist. Am Ende dieses Weges geht er ans Kreuz – Karfreitag. Als 
seine Feinde ihn umbringen, verfinstert sich sogar die Sonne (Mk 15,33). Wenn 
Jesus stirbt, das Licht der Welt, dann ist es wirklich Nacht! Drei Tage lang bleibt 

er im Dunkel des Todes. Aber Gottes Sohn wird wieder lebendig, er ist aufer-
standen und verbreitet seither Licht und Leben für alle, die sich ihm anvertrauen. 
Das ist Ostern, das feiern wir voller Freude! 
Ostern heißt: Gott setzt der Dunkelheit ein Ende, er verwandelt den dunklen 
Winter in einen lichtvollen, hellen Frühling. Den Krieg beendet er und gebietet 
Frieden. Er schenkt seinem Sohn wieder das Leben, obwohl Jesus gestorben 
war. Und er schenkt es allen, die seinem Sohn vertrauen. Wer Jesus folgt, für 
den gilt: der Tod hat ausgespielt, das Dunkel hat ein Ende!
-  Viele Christen verzichten in diesen sieben Wochen auf etwas, was sie bin-
det und ungesund ist. „Klassiker“ sind Schokolade, Alkohol, Fast Food, Kaffee, 
Zigaretten, Fleisch oder Süßigkeiten. Andere verzichten auf Computerspiele, 
WhatsApp, Porno, TV nach 22 Uhr, Auto, Schimpfen oder Geiz. Und manche 
fangen etwas an, was ihnen gut tut: sieben Wochen mit Bewegung oder Sport, 
etwas für die Umwelt oder für Tiere tun, das Gebet neu entdecken. Was werden 
Sie tun?
Am Ende der sieben Wochen werden wir wieder die Osterkerzen anzünden – als 
Zeichen dafür, dass Jesus lebt. Sein Licht leuchtet hell, heller als alles Dunkle in 
der Welt. Er bleibt nicht im Tod, sondern er lebt, auch heute.  
Sie können sich „7 Wochen ohne“ übrigens als Kalender kaufen, die App aufs 
Handy laden – oder die wöchentliche Fastenmail abonnieren. Machen Sie mit?
Ich wünsche Ihnen eine intensive und lichtvolle Zeit bis Ostern. Werden Sie nicht 
mutlos – sondern bleiben Sie ein Mensch der Hoffnung. Und bleiben Sie Jesus 
auf der Spur – dann haben Gewalt und Tod keine Macht mehr über uns.
Euer / Ihr Pastor Henning Behrends

Unsere Werbepartner
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Weltgebetstag am 3.März 2023 – Taiwan
Liebe WGT-Freundinnen und Freunde,
am Freitag den 3.März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen.  
In diesem Jahr gestalten Frauen aus 
Taiwan den Gottesdienst.
„Ping an!“ – Friede sei mit uns allen!
Der Inselstaat liegt zwischen China 
und den Philippinen, vor dem chine-
sischen Festland. In Asien gilt Tai-
wan als vorbildliche Demokratie. 
Zum Weltgebetstag laden uns mutige 
Frauen aus diesem kleinen Land ein, 
dass wir die Welt zum Positiven ver-
ändern. Denn: Glaube bewegt! 
In diesem Jahr feiern wir den Weltge-
betstag am Freitag, den 3. März um 
19.30 Uhr in Hollen – gemeinsam mit den Kirchengemeinden Filsum und Hollen. 
Wir hoffen auf ein Wiedersehen in den Gottesdiensten.

Herzliche Grüße vom Kreisfrauen-Team im Kirchenkreis Rhauderfehn

Nachdem die KG Detern sich im Jahr 
2021 neue Klappstühle beschafft hat 
(100 Stück) wurde es erforderlich, 
sich einen eigenen Anhänger zum 
Transport zu beschaffen. Durch einen 
glücklichen Umstand konnten wir 
einen fast neuen Anhänger kosten-
günstig erwerben. Freundlicher Weise 
stellt Herr Andreas Barth uns eine Ga-
rage bis auf weiteres kostenlos zur 
Verfügung. Herzlichen Dank dafür.

Anhänger für den Stühletransport

Programm: „Fit für Hundert“
Programm: „Fit für Hundert“ der Diakoniestation Hesel-Jümme-Uplengen hat 
für die aktivierenden Nachmittage in Remels, Hesel und Filsum noch Plätze frei!
Fühlen Sie sich trotz kleinen körperlichen Einschränkungen noch fit und möch-
ten Sie, dass das auch noch lange so bleibt? Dann laden wir Sie zu einem un-
verbindlichen Schnuppern in unsere Gruppen ein.

Diese finden immer nachmittags statt:
– montags in Filsum
– mittwochs in Remels und
– freitags in Hesel.

Wir treffen uns gegen 14:30 Uhr zu einer gemütlichen Tee-/Kaffeerunde mit 
Klönschnack. Im Anschluss daran machen wir gemeinsam eine themenbezo-
gene Aktivierung im Stuhlkreis.
Freuen Sie sich auf Gymnastik, Gedächtnistraining, jahreszeitlich orientierte 
Runden, Erinnerungspflege (z. B. Schulzeit, Konfirmation, Haustiere, Märchen, 
uvm.), singen altbekannter Volksweisen, Spielerunden, vereinzelt Ausflüge, …

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie gern einen kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertermin bei Fenja Düring unter der Rufnummer: 
04956 92825-200.

Wir freuen uns auf Sie – Ihre Betreuungskräfte von Fit für Hundert
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Einweihung und Neueröffnung vom „Haus der Ge-
meinschaft“
Einweihung und Neueröffnung vom 
„Haus der Gemeinschaft“
Mit etwas Abstand möchte ich mich im Namen der Ev.Gemeinschaft für alle 
Unterstützung und Verbundenheit, die wir im Zuge unseres Neubaus und der 
Einweihung erfahren durften, bedanken. 
Die Einweihungswoche  vom neuen „Haus der Gemeinschaft“ durften wir bei 
schönstem Wetter und mit vielen gutgelaunten Gästen feiern. 
Zum Auftakt am 28.10.  gab es am Freitagabend ein großes Nachbarschafts-
fest. Wir haben uns sehr über den schönen Bogen und das unbeschwerte Mitei-
nander bei gutem Essen gefreut.
Am Samstag 29.10. haben wir die interne Einweihung mit der feierlichen Auf-
stellung eines neuen Kreuzes mit Mitgliedern und Freunden aus allen Generatio-
nen gefeiert. 
Der Bezirksgottesdienst mit den Ge-
meinschaften aus Filsum und Lam-
mertsfehn hat das erste Wochenende 
am Sonntag abgerundet.
Am Freitag 04.11. hat die Jungschar 
in die neuen Räume eingeladen und 
im Anschluss die neue Feuertonne 
eingeweiht.
Zum Tag der Offenen Tür am 05.11. haben sich viele Menschen durchs Haus 
führen lassen und  anschließend für eine schöne Zeit und Caféatmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Die offizielle Einweihung mit Vertretern und Grußworten aus Politik (Gitta Con-

nemann,  Christoph Busboom, Ru-
ben Grüssing), der Kirchengemeinde 
Detern (Henning Behrends per Vi-
deo), Anita Broers, dem  OGV und EC 
(Jens Frisch und Videogruß vom EC), 
dem Amt für regionale Entwicklung 
(Frau Thomssen) und vielen weiteren 
Gästen fand am Sonntagnachmittag 
06.11. mit einem Festgottesdienst 
und Tortenbuffet statt.

Wir bedanken uns für sehr viele freundliche Worte und manchen bewegenden 
Moment. Bei der Kirchengemeinde dürfen wir uns für einen schönen Baum be-
danken,  der  vor dem Eingangsbereich eingepflanzt wurde. An seiner Seite 
steht ein zweiter Baum. Die beiden mögen uns daran erinnern, dass wir zusam-
men gehören. Ein großer Dank gilt auch dem  großartigem Vorbereitungsteam,  
den spontanen Helfern und Unterstützern. Wir danken allen Gästen für die 
freundlichen und mutmachenden Worte, die Geschenke und diese besondere 
Zeit. Danke allen Unterstützern, Helfern, Mutmachern, Spendern, Anpackern 
und Betern. Besonderes dankbar sind wir dem lebendigen Gott, dass wir diese 
vielen Glaubenserfahrungen am Beispiel eines Hauses erleben. Seitdem wir 
uns im September mit Klaus Göttler 2 Abende getroffen haben, um über unsere 
„Wurzeln und Flügel“ nachzudenken, fanden unsere Treffen zur Eingewöhnung 
im neuen Haus statt. 
Das Haus mag nun weitestgehend gebaut sein, die Baustelle des Lebens und 
der Gemeinschaft bleibt. In einer „Zukunftswerkstatt“ beschäftigen wir uns mit 
den inhaltlichen Baustellen.
Wir freuen uns über Menschen, die ihre Gaben zur Verfügung stellen und die 
Gemeinschaft in Zukunft mitgestalten möchten. Herzlich willkommen!
Bernd-Rudolf Willms 
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„Das muss jeder für sich selbst entscheiden“
In diesem Jahr werden in Deutschland nach Angaben der evangelischen Kirche 
rund 110.000 Jungen und Mädchen konfirmiert. Die Konfirmation ist die Be-
kräftigung des Taufversprechens, dass die Konfirmanden sich und ihr Leben 
Gott anvertrauen wollen. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind meist 
14 Jahre oder älter und damit fast alle religionsmündig. Sie können also selbst, 
ohne Zustimmung ihrer Eltern, entscheiden, ob sie sich konfirmieren lassen wol-
len oder nicht.
Seit seiner Einführung vor gut 500 Jahren hat sich der Konfirmandenunterricht 
stark verändert. Es ist noch nicht lange her, da mussten Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vor allem auswendig lernen und zum Abschluss wurden ihre 
Kenntnisse vom Kirchenvorstand geprüft. Heute müssen die Konfirmanden 
nicht mehr Luthers Kleinen Katechismus pauken, sondern sollen Fragen zum 
Glauben stellen, diskutieren und für sich selbst die Antworten finden. mitten-
drin hat zwei aus der Kirchengemeinde, die am 1. April konfirmiert werden, zu 
ihrer Meinung über die Konfirmation gefragt. 

mittendrin: Müssen Konfirmanden heute noch viel lernen?
lasse peters: Das geht. Wir haben einige Psalme auswendig gelernt, mehr 

nicht.
lias flocken: Wir bekommen eher Hausaufgaben mit, das sind unsere 

Aufgabenblätter.
MITTENDRIN: Und was lernt man im Konfirmandenunterricht?
lasse peters: Man lernt viel über Gott, über die Bibel, über die frühen Chris-

ten und über Martin Luther, sein Leben und seine  Lehre. Wir lesen in der Bi-
bel und diskutieren über einzelne Verse. 

lias flocken:  Da geht es darum, dass wir Fragen des Glaubens auf uns 
selbst beziehen. Wir haben zum Beispiel über die Jünger Jesu gelesen und 
diskutiert, warum sie Jesus als ihr Vorbild genommen haben. Und wer für 
uns heute ein Vorbild ist.   

mittendrin: Wie oft muss man denn zum Konfirmandenunterricht?
lasse peters: Einmal in der Woche: Dienstags die Vorkonfirmanden, don-

nerstags die Konfirmanden. Außer in den Ferien oder an Feiertagen.
mittendrin: Mal ganz ehrlich: Was passiert, wenn man den Konfirmanden-

unterricht schwänzt?
lias flocken: Ich wüsste nicht, dass bei uns jemand geschwänzt hat. Aber 

das muss jeder für sich selbst entscheiden. Wenn man nicht zum Konfir-
mandenunterricht geht, dann will man Gott nicht besser kennenlernen. 
Dann will man eigentlich nicht konfirmiert werden, man will nicht zur Ge-
meinde dazugehören.

mittendrin: Und dann muss man auch noch regelmäßig in die Kirche gehen.
LASSE PETERS: Wir sollen in den zwei Jahren 30mal in die Kirche gehen. Vor 

Corona waren das 40mal.
mittendrin: Findet Ihr das ok, das man in die Kirche muss?
lasse peters: Ich finde, das gehört dazu. Man will doch wissen, wie es in der 

Kirche ist und das Kirchenleben kennenlernen. Und manche Gottesdienste 
sind auch interessant.

mittendrin: Wenn Euch jemand, der noch nicht zum Konfirmationsunterricht 
geht, fragt, ob sich das lohnt, ob er das machen soll - was sagt ihr dem?

lias flocken: Wenn man wirklich zur Gemeinde gehören und mehr über Gott 
erfahren will, dann lohnt sich das unbedingt.

mittendrin: Und was ist mit denen, die nur wegen des Konfirmationsgeldes 
hingehen?

lias flocken: Die gibt es bestimmt. Die werden dann Teil der Gemeinde, in-
teressieren sich aber nicht dafür. Das ist deren eigene Entscheidung.

Lasse Peters (links) und Lias Flocken (rechts)
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Fotowand – Adventssingen Fotowand – Einsegnung neuer Mitarbeiter

16. Dezember 2022 22. Januar 2022
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Unsere Werbepartner

Die Werkstatt für:

Danke, Ina!
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser,
seit Herbst 2004 gibt es den Chor „Zwischentöne“. Kennzeichen ist der frische 
Sound von Lobpreisliedern, begleitet vom Klavier. Mit diesem Klang ist der Chor 
immer etwas Besonderes – und wird gern in unserer und in anderen Gemeinden 
gehört!
Wir hatten bisher drei Chorleiter: Kreiskantor Michael Busch hat den Chor ge-
gründet und von 2004 bis 2008 gelei-
tet. Dann kam Michael Oltmanns: vom 
1.September 2008 bis zum Dezember 
2013. Und dann hast Du übernom-
men, Ina: am 1. Januar 2014. Neun 
Jahre lang bist Du dem Chor treu ge-
blieben – als Leiterin, gute Klavier-
spielerin, geduldig und gelassen. Du 
hast den Chor weitergemacht, auch 
als Du Kinder bekommen hast – und 
hast mit dem Chor zusammen auch 
die Coronazeit überstanden. 
Alle zwei Monate hat der Chor im 
Gottesdienst gesungen – zur Kon-
firmation, zur Begrüßung der neuen 
Vorkonfirmanden, zum Gottesdienst der Evangelischen Allianz, zu Erntedank, 
zum Adventsmusik-Gottesdienst und zu weiteren Gottesdiensten und Geburts-
tagen. Du hast Deinen Dienst immer als Verkündigung verstanden – gesungen 
zum Lob Gottes und um den Namen von Jesus in die Herzen der Menschen zu 
singen.
Jetzt gehst Du neue Schritte im Leben – und es heißt Abschied nehmen. Am 5. 
März ist Deine Verabschiedung im Gottesdienst … Mit Dankbarkeit blicken wir 
auf neun gemeinsame Jahre zurück. Bleib behütet und unter Gottes Segen!

Danke, Ina! 
Dein Chor Zwischentöne

Übrigens: jeden Montagabend ist „Zwischentöne“-Zeit! Hätten Sie Lust, mitzu-
singen? Ab April geht es los mit unserer neuen Chorleiterin Silvia Sinning...
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Felyna Lohmann,Velde Lasse Peters, Detern Tilo Oltmanns, Deternerlehe

Hilko Focken, Detern
Arne Kampen, Deternerlehe

Paul Krebs, Detern

Lena Brinkmeier, Detern
Zoé Aßmann, Detern

Lias Flocken, Deternerlehe
Hendrik ter Veen, Neuburg

Lucas Wurps, Detern

Penélope-Sun Philipp, Stickhausen
Geske Baumfalk, Neuburg

Außerdem konfirmiert wird: Kilian Ruhe aus Detern (bei Werner und Gertrud 
Bohlen) am 7. Mai in der St. Petri Kirche in Westerstede

Außerdem konfirmiert werden: Michelle Suhr (ohne Foto) und 
Jan-Peter Groenewold (ohne Foto).

1716



Herzliche Einladung an die neuen Vorkonfirmanden
Wir laden hiermit alle Jugendlichen des Jahrgangs 2010/2011 aus unserem Ort 
herzlich zum Konfirmanden-Unterricht ein („wenn man 12 Jahre alt und in der          
6. Klasse ist“). Man kann am Unterricht auch teilnehmen, wenn man noch nicht 
getauft ist - oder wenn man schon 13 oder 14 Jahre alt ist, aber noch nicht am 
Unterricht teilgenommen hat. Womöglich können auch einzelne „kann“ - Kinder 
aufgenommen werden (Kinder, die nach dem 1.8.2011 geboren sind). Die Kon-
firmandenzeit dauert zwei Jahre und schließt mit der Konfirmation 2025 ab. - 
Alle Interessierten laden wir hiermit ein zum 

Informationsabend für die neuen  Vorkonfirmanden und ihre Eltern
am Mittwoch, den 3. Mai um 20.00 Uhr

 im Pastor-Behrens-Haus (Kirchstraße 27, Detern)

Während des Abends bekommen Sie alle Informationen über den Unterricht 
und können Ihren Sohn / Ihre Tochter dafür anmelden. Bitte bringen Sie dazu 
den Taufschein Ihres Sohnes / Ihrer Tochter mit (wenn er / sie schon getauft ist).  
Der Unterricht beginnt am Dienstag, den 9. Mai; er findet im ersten Jahr wö-
chentlich am Dienstag Nachmittag statt (wenn keine Ferien sind).  
Am Sonntag, den 4. Juni, werden die neuen Vorkonfirmanden dann im Gottes-
dienst in Detern begrüßt, der um 10.00 Uhr morgens beginnt, und zu dem tra-
ditionell auch die Familien kommen. Wir hoffen, dass wir diesen Gottesdienst 
open air draußen feiern können.
Ich freue mich schon, Ihnen am 3. Mai zu begegnen,
 Ihr Pastor Henning Behrends

Unsere Werbepartner

Danke, Doris!
Seit September 2012 gibt es unsere Gemeindemusikschule „Zukunftsmusik“. 
Kinder und Jugendliche bekommen zu erschwinglichen Preisen Musikunterricht 
und machen dann in Gottesdiensten und in ihren Kreisen schwungvolle Musik!
Die Musikschule ist ein Gemeinschaftsprojekt der Kirchen-gemeinden Detern, 
Filsum und Amdorf-Neuburg, sowie der Evangelischen Gemeinschaften Detern 
und Filsum. Sie selber hat keine Gebäude – nur ein Leitungsteam, motivierte 
Lehrer, unsere Musikschüler – und viele Instru-
mente. Und dann haben wir noch die „Leiterin des 
Büros der Gemeindemusikschule“: ein richtiges 
Büro haben wir gar nicht, aber die Leiterin ist da 
und tut täglich, was getan werden muss: viel Kom-
munizieren, Anmel-dungen sammeln, Anwesen-
heitslisten und Zahlungseingänge kontrollieren, 
Honorarzahlungen veranlassen, Adresspflege und 
vieles, vieles mehr. Ohne die „Leiterin des Büros“ 
läuft gar nichts! 
Sabrina Rabenberg war das 3 ½ Jahre lang – dann 
folgte Doris Kampen, vom 1. April 2016 bis zum 
31. Januar 2023, fast sieben Jahre lang. Danke 
Doris - für deine Umsichtigkeit und dein Engage-
ment, danke für dein Herzblut und deine Freude, 
die du in die Zukunftsmusik investiert hast! Du hast Deinen Dienst immer als 
Arbeit am Reich Gottes verstanden, vielleicht war er deshalb so gut. Jetzt gehst 
Du auf eine andere Arbeitstätigkeit zu, daher müssen wir Dich verabschieden. 
Mit Dankbarkeit blicken wir auf fast sieben gemeinsame Jahre zurück. Bleib 
unter der Gnade, bleib unter Gottes Segen!
Dein Team von der Zukunftsmusik

Am 1. Februar hat unsere neue Büroleiterin Petra Müller ihre Arbeit in der Ge-
meindemusikschule begonnen. Herzlich willkommen, Petra!
P.S. Derzeit unterrichten wir Gitarre, Klavier und Cajon – Lust, mitzumachen? 
Mit ein bisschen Glück kann man sogar jetzt im März noch einsteigen (es gibt 
noch ein paar freie Plätze)!
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mittendrin: Und heute? Soll Deutschland Panzer und Raketen an die Ukraine 
liefern?

meta janssen-kucz: Das wurde zwischenzeitlich vom Bundeskanzler und 
vom  Verteidigungsminister entschieden und die Vorbereitungen für die Lie-
ferung der Leopard-Panzer  und die Schulung der ukrainischen Soldaten 
läuft. Ich persönlich tue mich mit dieser Entscheidung, trotz der sehr sorgsa-
men Abwägung insbesondere mit unseren Verbündeten, sehr schwer. Denn 
die Gefahr bleibt, dass der Krieg weiter in Richtung Westeuropa kommt. Ich 
habe deshalb auch Angst, was noch auf die Ukraine und uns alle zukommt.

mittendrin: Was sagen Sie jenen Parteimitgliedern, die Annalena Baerbocks 
Ukrainepolitik ablehnen?

meta janssen-kucz: Es ist nicht alleinig die Politik unserer Außenministe-
rin Baerbock. Es ist die Ukrainepolitik der Ampel von SPD/Grünen und FDP, 
verbunden mit vielen internen und öffentlichen Diskussionen, die zur Mei-
nungsbildung beitragen. Keine Entscheidung ist einfach und muss innerhalb 
der Ampel-Koalition immer wieder sorgfältig abgewogen und mit unseren 
Verbündeten besprochen und verhandelt werden. Annalena Baerbock ist 
das außenpolitische Gesicht der Bundesregierung, die klar für ihre Prinzi-
pien eintritt. Eine Mehrheit in Deutschland ist weiterhin für die Unterstützung 
der Ukraine, das zeigen auch die Umfragen. Auch wenn der Preis ein sehr 
hoher ist und wir ihn alle zu spüren bekommen. Es ist und bleibt wichtig, die 
Ukraine in diesem Krieg zu unterstützen.

„Wir müssen sehr sorgsam agieren“

Interview mit der Grünen-Landtagsabgeordneten Meta Janssen-Kucz zum 
Krieg in der Ukraine
Der Überfall auf die Ukraine hat viele Menschen gezwungen, ihre Haltung zu 
Rüstungsexporten zu überdenken. Die evangelische Kirche, die sich lange 
grundsätzlich gegen jede Art von Rüstungsexporten ausgesprochen hat, be-
zeichnet heute Waffenlieferungen an die Ukraine als einen Akt der Solidarität. 
Gleichzeitig warnt sie aber auch davor, bei den Kontrollen von Rüstungsexpor-
ten nachlässig zu werden.
Ähnlich schwer tun sich die Grünen. 
Die Meinungen innerhalb der Par-
tei reichen von einem klaren Nein zu 
Waffenexporten bis hin zur Forde-
rung, die Ukraine auch mit schweren 
Waffen aus Deutschland zu beliefern. 
mittendrin hat die bekannte ost-
friesische Politikerin, Meta Janssen-Kucz, gefragt, wie sie zu Waffenlieferungen 
steht. Janssen-Kucz stammt aus Klein-Remels und ist seit 1991 für die Grünen 
politisch tätig. 1998 kam sie zum ersten Mal in den Landtag. Heute ist die Di-
plom-Sozialpädagogin Vizepräsidentin des Niedersächsischen Landtags und 
umweltpolitische Sprecherin ihrer Fraktion.
mittendrin: Wenn wir Sie vor einem Jahr gefragt hätten, ob Deutschland Waf-

fen in die Ukraine liefern soll, was wäre Ihre Antwort gewesen?
meta janssen-kucz: Dass Grüne keine Waffen und Panzer in die Ukraine 

liefern würden. Aber vor gut einem Jahr war es genauso unvorstellbar, dass 
es einen Angriffskrieg von Russland auf die Ukraine geben wird und wir uns 
mitten in Europa in einem Krieg befinden. Deshalb müssen die Europäer 
zusammen mit ihren Verbündeten darauf reagieren. Momentan sieht es so 
aus, dass man mit einem Despoten wie Putin leider keine friedliche Lösung 
finden kann, da er nur die Sprache eines stärkeren Gegenübers versteht. 
Wir dürfen nicht denselben Fehler machen wie damals die Nationen, die ge-
glaubt haben, Hitler zu besänftigen und von einem Krieg abzuhalten. Wir 
müssen als politisch Verantwortliche dennoch sehr sorgsam agieren und 
jede Entscheidung abwägen. Wir dürfen uns nicht von den Medien und ein-
zelnen Abgeordneten treiben lassen.

Meta Janssen-Kucz

Unsere Werbepartner
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Mittendrin-Buchtipp
Geschwister der Bibel
Geschwister begleiten uns unsere gesamte Kindheit, sie 
prägen die Persönlichkeit jedes Einzelnen. Sind wir die Äl-
teste, Sandwichkind oder Nesthäkchen? Gibt es große 
Liebe, große Konkurrenz oder vor allem Abgrenzung und 
Distanz? Margot Käßmann setzt sich mit Geschwistern 
auseinander, Geschwistern in der Bibel. Auf faszinierende 
Art zeigt sie, was man von ihnen und ihrer Beziehung ler-
nen kann, wie sie uns heute inspirieren und auf welche 
Weise sie unser Leben beeinflussen können.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Silvia Meyer-Klein

Seitenzahl: 176 S.
Buch (Taschenbuch): 12,00€
ISBN: 978-3-451-03406-0

Unsere Werbepartner

Autor: Margot Käßmann
Verlag: Herder Verlag GmbH & Co. KG
Erscheinungsdatum: 31.01.2023

Fisch - Kartoffelsuppe

Zutaten:
400 g Rotbarschfilet ( frisch oder 
aufgetaut)
500 g Kartoffeln
2 Zwiebeln
1 Möhre
50 g Schinkenwürfel
100 g Krabben
3/4l Brühe
1EL Butter
1 Becher Sahne
Salz und Pfeffer
Petersilie

Anleitung:
Butter in einem Topf heiß werden lassen, Speck und Zwiebeln darin andünsten. 
Kartoffeln und Möhre schälen, in Würfel schneiden und mitrösten. Mit Salz und 
Pfeffer würzen, Brühe dazu geben und alles gar kochen, ca 20 Minuten. 
Den Fisch zerpflücken, abtupfen und mit den Krabben und der Sahne in die 
Suppe geben. 5 Minuten sachte köcheln lassen. 
Die servierte Suppe mit der gehackten Pettersilie garnieren. 
Dazu kann natürlich noch Brot gereicht werden. 
Guten Appetit und viel Spaß beim Kochen wünscht Petra Pelgröm

Mittendrin-Rezept

Öffnungszeiten:
11:30–14:00 Uhr
und ab 17:30 Uhr

Ruhetage:
Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag

Kirchstr. 2, 26847 Detern, Tel.: 04957-339
deternerkrug @ web.de, www.deternerkrug.deUnsere Werbepartner
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Evangelische Gemeinschaft Detern

Christus–Kirchengemeinde HollenGebetsanliegen der Evangelischen Allianz

Wir danken...
...für die Gottesdienste und Begegnungen in unserem neuen 

Gemeinschaftshaus
...für die Allianz Gebetswoche, die uns neu zur Freude aufrief 
...für die verschiedenen Gruppen und Kreise, die sich treffen um Gottes Wort zu 

hören und Gemeinschaft zu haben
...für den Waymaker Gottesdienst, der im Januar zum ersten Mal stattfand und 

von unserer Jugend gestaltet wurde
Wir bitten...
...für Gottes  Wort , das es die Mitte unserer Gottesdienste und Kreise ist und 

bleibt 
...für unsere Senioren und unsere Kranken, das sie erfahren, dass Gott sie sieht 

in ihrer Traurigkeit, Einsamkeit und an ihrer Seite ist
...für unsere Pastoren, das sie immer wieder, gefüllt durch Gottes Geist, ihren 

Dienst tun können
...für unsere Familienfreizeit im Mai, dass viele dabei sind und wir gesegnete 

Tage erleben dürfen
...für den Frieden in den Kriegsgebieten unserer Welt und Gottes Beistand für 

unsere Glaubensgeschwister, die verfolgt werden

Wir danken...
...für die Möglichkeit der Begegnung, 

der Stille und der Andacht in unseren Gottesdiensten
...für das gute Angebot an Haus-Gebets und Bibelkreisarbeit in unserer  

Gemeinde
...für die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter in unserer Christus Kirchengemeinde
... für die große Bereitschaft zahlreicher Gemeindeglieder unsere Gemeinde-

arbeit finanziell zu unterstützen
Wir bitten...
...für unsere Gottesdienste, dass sie als zentralen Ort der Zurüstung  unseres 

Glaubens erkannt und genutzt werden
...für die Andachten der Passionsgottesdienste, dass sie uns wieder neu in die 

Passion Jesu mit hineinnehmen werden.
...für unsere Kranken, Senioren und Trauernden. Wir wollen sie in unserer Für-

bitte täglich begleiten.
...für die Konfirmanden, dass sie durch diese Konfirmandenzeit  einen offenen 

Zugang zum Glauben finden
...für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter, dass sie an ihren Gaben orientiert ihren 

Platz zur Mitarbeit finden und sich mit Freude den Aufgaben widmen können.
...für viele gute Impulse durch die Arbeit der Zukunfts-Werkstatt

St. Stephani und Bartholomäi- Kirchengemeinde Detern
Wir danken...
...für  die vielen Mitarbeiter und deren Einsatz
...dafür, dass wir noch einen Kindergottesdienst haben
...für die schöne Mitarbeiterfeier und das gute Miteinander
...für  alle Gottesdienste im letzten Jahr
... für alle Ehrenamtlichen in unserer kirchlichen und politischen Gemeinde
Wir bitten...
...um Frieden für die Welt
...für unsere Indische Partnerkirche
...für den Bau unseres Gemeindehauses
...um eine neue Leitung unseres Chores Zwischentöne
... um einen guten Nachfolger von Dr. Klahr
... um ein Zusammenwachsen unserer Kirche in Detern, Neuburg und Amdorf

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Augustfehn
Wir danken...
...für unser Café 60+. Fast jeden Monat dürfen wir so ungefähr 50 Gäste mit gu-

ten Inhalten und angenehmer Gemeinschaft begrüßen. 
...für unsere Junge Gemeinde. Angefangen vom Spielkreis bis hin zur Jugend 

passiert viel bei uns in der Gemeinde.
Wir bitten...
...dafür, dass die Gemeinde ein echtes geistliches Zuhause für unsere Kinder 

und Jugendlichen wird
...für unseren Familiengottesdienst im Mai. Betet bitte für eine gute Vorberei-

tung, gute Ideen und dass Gott diesen Gottesdienst zum Segen werden lässt.
... für die Entscheidungen über neue Investitionen und Sanierungen unserer Im-

mobilien. Betet bitte für Weisheit und Gottes Führung dabei, damit wir gut auf-
gestellt für die Zukunft sind.
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Mit 
kaufen Sie besser!

uns           (ver-)  AUKTIONATOREN I IMMOBILIENMAKLER 
  im Hause der Raiffeisen-Volksbank eG 

RVB Immobilien GmbH

Ihre Immobilienberaterin vor Ort

Wiebke Baumann 

baumann@rvb-immobilien24.de
04956 910-188

Jetzt Immobilientippgeber werden:
www.meine-rvb.de/immobilien-tippgeber

Unsere Werbepartner

Bürgerinfos: Was beschäftigt die Gemeinde Detern 
aktuell?
Reduzierung der Betriebsstunden der Straßenlaternen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.09.2022 nach eingehender Be-
ratung beschlossen, die Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung wie folgt zu 
ändern: Die Straßenlaternen schalten sich nun morgens ab 06:00 Uhr ein und 
leuchten bis zum Einsetzen der Dämmerung sowie ab dem Einsetzen der Däm-
merung bis 22:30 Uhr am Abend. Diese Änderung konnte nun im Januar 2023 
für die Ortsteile Detern, Velde und Stickhausen umgesetzt werden. Das ist nur 
ein Baustein von vielen, mit denen wir den Anstrengungen beim Energiesparen 
Rechnung tragen.
In den übrigen Ortsteilen leuchten die Straßenlaternen vorerst wie bisher wei-
ter. Das liegt daran, dass wir für mehrere Schaltkästen Zeitschaltuhren- und 
Dämmerungsschalter anschaffen und einbauen lassen müssen. Allerdings sind 
diese Komponenten aktuell nicht in ausreichender Stückzahl lieferbar. Mit der 
Umrüstung bzw. Anpassung in den drei oben genannten Ortsteilen konnten wir 
aber bereits mehr als 70 % der Straßenlaternen in unserer Gemeinde umstellen. 
Eine weitere Herausforderung, der wir uns stellen, ist die Umrüstung weiterer 
Straßenlaternen auf die energiesparende LED-Technik. Davon gibt es bisher nur 
einen sehr kleinen Anteil in unserer Gemeinde. Wir sind dran!

Abschlussbericht zum Projekt „Alte Schule“
Die „Alte Schule“ neben der Kirche in Detern wurde in den vergangenen Jah-
ren saniert und im September 2022 als Heimat für die zweite Krippengruppe der 
Gemeinde Detern eingeweiht. Inzwischen konnte die Maßnahme auch abge-
rechnet werden.
In Zeiten steigender Baukosten, unsicherer Lieferketten und weiteren Heraus-
forderungen sind wir gestartet und haben das Projekt erfolgreich durchgezogen. 
Der durch den Gemeinderat beschlossene Finanzierungsplan sah im Frühjahr 
2020 ein Gesamtvolumen von rund 540.000 € (Ankauf, Baumaßnahmen innen 
und außen, Inventar) und Eigenmittel in Höhe von rund 150.000 € vor.
Abschließen konnten wir die Maßnahme zwei Jahre nach der Beschluss-
fassung trotz aller Herausforderungen mit Gesamtkosten in Höhe von rund 
565.000 € und einem Eigenmittelaufwand in Höhe von nur rund 172.000 €. Das 
heißt, dass dieses Projekt mit rund 393.000 € von verschiedensten Behörden 

und Einrichtungen bezuschusst wurde. Vielen Dank an alle Personen, die diese 
Maßnahme vorbereitet und begleitet haben und an das Kinderkrippen-Team, 
welches die Räume jetzt mit Leben füllt.
Wieder eine sinnvolle Maßnahme im Ortskern, die alten Baubestand in eine zu-
kunftsfähige Nutzung gebracht hat.

Gehölznachpflanzungen am Französischen Weg
Für den Antransport von Bauteilen zum Windpark Detern 2 war eine Fällung 
einer Sommerlinde im Seitenraum des Französischen Wegs im vergangenen 
Jahr notwendig. Als Ersatz hierfür werden drei hochstämmige Laubbäume in 
bestehende Lücken der straßenbegleitenden Gehölzreihen am Französischen 
Weg gepflanzt. Die vorgeschlagenen und abgestimmten Standorte der Nach-
pflanzungen hat der Verwaltungsausschuss nun bestätigt und die Pflanzung fin-
det zeitnah statt.

Des Weiteren wird derzeit eine Schutzhütte (für Fußgänger und Fahrradfahrer) 
durch die Gemeinde und die Firma innoVent (Betreiber des Windparks) geplant. 
Die Umsetzung soll durch hiesige Betriebe realisiert werden. 

Abschließend ist mitzuteilen, dass wir derzeit in den Beratungen zum diesjähri-
gen Gemeindehaushalt sind, welcher Mitte März verabschiedet werden soll. Die 
Planungen sind nicht einfach, stimmen aber zuversichtlich. Weitere Infos folgen.

Herzliche Grüße sendet
Ruben Grüssing, Bürgermeister der Gemeinde Detern
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Aktuelles aus dem Treff

Neujahr = Neustart!
2022 liegt hinter uns! Unser großartiges Krippenspiel im Weihnachtsgottes-
dienst hat für uns das Jahr ganz und gar abgerundet. So haben wir das alte Jahr 
nun abgehakt. 
2023 liegt vor uns. Ein fast unbeschriebenes Blatt. Dies Jahr haben wir schon 
ordentlich die Sau rausgelassen beim Party-treff, haben erleben dürfen wie 
gut es ist, dass Gott uns sieht, so wie es in der Jahreslosung steht und ha-
ben den Frühjahrsputz gemeinsam erledigt. Aber auf uns wartete mehr als nur 
ein paar Putzlappen, abgefahrene Dance Moves und gute Musik. Am meis-
ten auf uns gewartet hat aber wohl Gott. Er hat uns jeden Dienstag mit Teil-
nehmern und einer wirklich guten Gemeinschaft gesegnet. Wir dürfen uns im-
mer intensiver kennenlernen und als absolut coolster Teenkreis Ostfrieslands 
zusammenwachsen.
Dieses Zusammenwachsen passiert aber nicht einzig und allein im Treff, son-
dern zum Beispiel auch bei unseren Jugendgottesdiensten. Bei diesen Jugos 
nutzen wir einen Samstagabend um ihn Gott zu widmen und ganz nach unse-
rem Format Gottesdienst zu feiern. Gemeinsam stellen wir diesen Gottesdienst 
auf die Beine und jeder der mag kann sich in den verschiedenen Bereichen aus-
probieren. Ob Moderation, Ice Breaker, Band oder vielleicht im Welcome oder 
Dekoteam, jeder bringt sich nach seinen Gaben ein. Falls du also noch nicht im 
treff warst oder noch keinen unserer großartigen Jugos besucht hast, komm 
doch einfach mal vorbei, wenn du gerade im Konfirmandenunterricht oder zwi-
schen 12 und 16 Jahren alt bist!! Wir freuen uns dich im treff zu sehen!!
Auf uns wartet dieses Frühjahr schon einiges. Nicht nur unsere genialen treff 
Dienstage oder unsere berüchtigte Karnevalsparty, sondern auch größere Ver-
anstaltungen wie das Konfestival. Gemeinsam mit den Konfis und Pastor Beh-
rends fahren wir auf den Dünenhof in Cuxhaven und feiern ein großes Konfir-
manden Festival, eben das Konfestival. Dort sind wir vier Tage mit den Konfis 

und Pastoren anderer Gemeinden unterwegs und erleben wie Konfis sich auf 
den Weg machen Jesus kennenzulernen oder sich neu oder zum ersten Mal für 
Jesus entscheiden. Aber das ist noch längst nicht alles! Nach dem Konfestival 
trödeln wir nicht lange rum, sondern stürzen uns direkt in die nächste Aben-
teuerreise. Dieses Abenteuer heißt truestory 2023!
truestory sind 5 Themenabende, gestaltet für Teens die sich fragen was es 
vielleicht auf sich hat mit diesem Jesus oder die Jesus vielleicht schon kennen, 
aber ihn noch besser kennenlernen wollen. Falls du darauf auch Bock hast, 
sprich doch einen aus unserem treff-Team an oder komm einfach vorbei, 
wenn wir in Filsum truestory feiern. Wir freuen uns auf dich!
Liebe Grüße und Gottes Segen vom treff-Team
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Unsere KinderseiteUnsere Kinderseite
Liebe Kinder,
der Frühling naht und damit auch das wichtigste Fest für uns Chris-
ten – OSTERN! Dann feiern wir die Auferstehung Jesu. Bis dahin 
wünsche ich euch eine gute Zeit und viel Freude mit der neuen Kinderseite.
Herzliche Grüße von Helga Broers

1.         3,1
Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Entschlüssle einen Bibelvers 
Um den Bibelvers zu entschlüsseln, brauchst du die unten stehende 
Herzreihe. Jeder Ziffer ist der entsprechende Buchstabe zugeordnet. 
Ordne jedem Kästchen den richtigen Buchstaben zu und der Bibelvers  
wird schneller als gedacht gelöst. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
H S L E A I W T B N  

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 
O C ß R D Z G V K J U

 2 4 1 4 8 7 4 3 12    1    4 6 10 4

 3  6  4 9 4 1 5 8   21       10     2    15   4    14

18  5  8 4 14 4 14 16 4 6  17 8 15  5  2  2 

 7  6 14    17    11 8 8 4 2       19     6 10 15 4 14

1  4  6 13 4 10 2 11 3    3 4 10

 20  11 1 5 10 10 4 2 5

Eiweiß mit Zucker 
und Prise Salz 
steif schlagen.

2

Waffeln backen
Ein süßes und ein herzhaftes Waffelrezept laden zum Nachbacken ein.
Jedes Rezept ergibt ca. 6 Waffeln. Gutes Gelingen!

250 ml 
Milch

320 g 
gekochte 
Kartoffeln

180 g
Mehl

100 g
Speckwürfel

2
Eier

120 g
Frischkäse

Salz

Pfeffer

Paprika-
pulver

50 g
geriebener

Gouda

1 Tl.
Backpulver 
Mit dem Mehl 

mischen.

2 Eier 
Vorher in Eigelb 

und Eiweiß 
trennen.

1 Prise 
Salz

Etwas
Öl zum 

Einfetten

Zutaten für’s

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!Freust du dich über mehr? www.Freust du dich über mehr? www.

Steife Eiweißmasse 
vorsichtig unter 

den Teig unterheben.

Milch, Mehl und 
Eigelb verrühren.1

1
2

Frühlingszwiebeln 
und Speck unter 
die gestampften 

Kartoffeln rühren. 

3

3 Fertigen Teig 
ca. 15 min. 

ruhen lassen. 
Dann kann 
gebacken 
werden. 

4

Eier und den Frischkäse 
hinzugeben und 

unterrühren. 
4

40 g 
Zucker

Zutaten für’s

2 
Frühlings-
zwiebeln 80 g

Mehl
+ 1 Tl.

  Backpulver
zusammen mischen

• Kartoffeln 
schälen.

• In einer 
mittelgroßen 
Schüssel 
zerstampfen.

• Zwiebeln 
putzen.

• Strunk 
entfernen

• in Scheiben 
schneiden.

Mehl mit Back-
pulver dazutun 

und unterheben, 
bis alles gut 
verteilt ist.

5

6 Zum Schluss geriebenen 
Käse sowie Salz, Pfeffer und 
Paprikapulver hinzufügen.

Alles gut unterheben.

3

Fertig 
zum 

Backen.
7

Etwas Öl zum Einfetten, kann hilfreich sein. 
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Unsere Werbepartner
Vier Mal im Jahr geben wir unseren farbigen Gemeindebrief Mittendrin heraus 
(Auflage 1.350 Stück)  – er wird kostenlos an alle Haushalte in Detern, Stickhau-
sen, Velde, Deternerlehe, Barge und Scharrel verteilt und wird von vielen Men-
schen aufmerksam gelesen.
Möchten auch Sie eine Klein- oder Großanzeige in unserem Gemeindebrief ver-
öffentlichen oder wünschen Sie Ihre aktuelle Anzeige zu erneuern?
Dann melden Sie sich per e-Mail bei:
nena.schmiemann@gmail.com

Impressum
Herausgeber:

Redaktion:

Druck:
Verteilung:
Internetseite:

Der Kirchenvorstand der evangelisch -lutherischen 
St. Stephani und Bartholomäi-Kirchengemeinde
Henning Behrends, Helga Broers, Ruben Grüssing, 
Jan Kaymer, Silvia Meyer-Klein, Petra Pelgröm, 
Nena Schmiemann
Gemeindebrief Druckerei, Auflage 1350 Stück
Ehrenamtliche aus der Gemeinde
www.kirche-detern.de

Kontonummern für zweckgebundene Spenden:
Indien-Partnerschaft
Volksbank Westrhauderfehn
IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00
BIC: GENODEF1WRH
Kontoinhaber: Kirchenamt Leer
Verwendungszweck: Spende für GSELC

Förderkreis Kirchengemeinde Detern
Volksbank Uplengen-Detern
IBAN: DE56 2856 2297 710 2371 00
BIC: GENODEF1UPL

Kirchengemeinde Detern und Mittendrin
Volksbank Uplengen-Detern
IBAN: DE29 2856 2297 0100 0667 00
BIC: GENODEF1UPL

Die Fotos in allen unseren Berichten sind, soweit nicht anders gekennzeichnet, 
Privatfotos und dürfen in unserem Gemeindebrief veröffentlicht werden.

Kurzmitteilungen

Unser Gemeindebrief ist umwelt-
freundlich und mit dem „blauen Engel“ 
ausgezeichnet.
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Kurz notiert
– Am 16. und 17. Januar 2023 hat unsere indische Partnerkirche vom Guten Hir-
ten (GSELC) ihr 50-jähriges Jubiläum gefeiert. Gertrud Wilken aus Deternerlehe 
und Ewald Pollmann aus Schwerinsdorf waren in Indien und haben beim Fest 
die Grüße unseres Kirchenkreises überbracht.

– Am 22. Januar wurde der neue Kreisjugendwart unseres Kirchenkreises, Dia-
kon Manfred Dieken, in sein Amt eingeführt. Wir wünschen ihm Gottes Segen 
für seine wichtige Aufgabe!

– Mit Beginn der Sommerzeit am 26. März beginnt auch wieder unsere „Offene 
Kirche“: unsere Kirche ist wieder täglich von 10-18 Uhr geöffnet. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Beten, zur Ruhe zu kommen, eine Kerze anzuzünden…
Die Offene Kirche endet mit dem Ende der Sommerzeit (am 29. Oktober).

– Vom 7.-11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag in 
Nürnberg statt – unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit!“ (Markus 1,15).

– Wir freuen uns darauf, dass vom 15. – 23. Juni 2023 hoffentlich eine Gruppe 
aus unserer Partnerkirche GSELC zu Besuch in unseren Kirchenkreis kommt. 
Wir feiern gemeinsam das 30jährige Bestehen unserer Partnerschaft! Und es 
wird hoffentlich reichlich Gelegenheit zur Begegnung mit unseren indischen 
Freunden geben.

Termine Frauenkreis
Am 3. März um 19.30 Uhr sind wir  in der Christus Kirche Hollen. Dort feiern wir 
den Weltgebetstag der in diesem Jahr von den Frauen aus Taiwan ausgerichtet 
wird.

Am Dienstag den 4. April um 19.30 Uhr basteln wir und freuen uns auf Hella 
Bürjes.

Am 11. Mai sind wir nachmittags in dem Schulmuseum Folmhusen. Fahrge-
meinschaften bilden. 

Am Samstag den, 17. Juni um 9:30 Uhr findet wieder ein Frauenfrühstück statt.

Veranstaltungen der Evangelischen Gemeinschaft

Termine von Kompass und Ev. Gemeinschaft
05.03.
12.03.
19.03
26.03.
02.04.
10.04.

16.04.
23.04.
07.05.
14.05.
18.-21.5.
28.05.

20:00 Uhr
11:30 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
10:00 Uhr

20:00 Uhr
10:00 Uhr
20:00 Uhr
14:30 Uhr

20:00 Uhr

Waymaker Gottesdienst
Gottesdienst mit Jörg Raddatz
Gottesdienst mit Mario Hessenius
Waymaker Gottesdienst
Gottesdienst mit Johannes Beekmann
Gottesdienst in der Kirche mit der ev. Gemeinschaft und 

Musikschule (Ostermontag)
Gottesdienst mit Kirke Husberg
ImPuls Leer mit Klaus Göttler
Gottesdienst mit Bernhard Berends
Gottesdienst mitJörg Raddatz
Kompass Freizeit (Himmelfahrt)
Waymaker Gottesdienst (Pfingsten)

Vom 18.-21.05. 2023 (Himmelfahrt) ist es endlich wieder soweit - unsere 
nächste Freizeit steht an. Dieses Jahr fahren wir nach Cuxhaven zum Dünenhof.
Infos und Anmeldung bei Gertrud Peters: 0 44 89 / 15 75.
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Unsere Gottesdienste in Amdorf und Neuburg
März

April

Mai

02.04. 19:30 Palmarum: Lektorin Schulte-Cramer,
anschließend Tee
(ab 1. April offene Kirche!)

Amdorf

04.04. 20:00 Passionsandacht mit Pastor Johann Goud-
schaal und Posaunenchor (Dienstag!)

Neuburg

07.04. 09:00 Karfreitag: Pastor Behrends mit Abendmahl Amdorf

10.04. 19:30 Ostermontag: P. Johann Goudschaal mit 
Abendmahl* und Posaunenchor

Neuburg

16.04. 10:00 Quasimodogeniti: Gottesdienst Amdorf

23.04. 10:00 Misericordias Domini: Gottesdienst Neuburg

30.04. 10:00 Jubilate: Lektor Erich Schwabe Amdorf

Unsere Gottesdienste in Detern
März

April

Datum Uhrzeit Ort
03.03. 19:30 Weltgebetstag (Freitag!) Backemoor

05.03. 19:30 Reminiszere: Pastor Behrends, Fürbitte für 
verfolgte Christen, anschließend Tee

Amdorf

12.03. 10:00 Okuli: Pastor Behrends Neuburg

19.03. 10:00 Lätare: Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden
(kein Gottesdienst in Amdorf-Neuburg!)

Detern

26.03. 10:00 Judika: Konfirmation 2023
mit Kreiskantor Andreas Kronfeld an der Orgel
(Achtung: Zeitumstellung!)

Neuburg

07.05. 19:30 Kantate: Diakonin Carmen Collmann,
anschließend Tee

Neuburg

14.05. 10:00 Rogate: Pastor Behrends Amdorf

18.05. 09:45
11:00

Himmelfahrt: große Radtour
Gottesdienst mit P. Behrends, Posaunenchor

21.05. 10:00 Exaudi: Lektorin Schulte-Cramer Neuburg

28.05. 10:00 Pfingstsonntag: Prädikant Woltmann   Neuburg

Datum Uhrzeit
03.03. 19:30 Weltgebetstag: „Taiwan“ 

(Der Weltgebetstag wird dieses Jahr in Hollen gefeiert!)
05.03. 10:00 Reminiszere: Verabschiedung Ina Blank,

Chor „Zwischentöne“, Fürbitte für verfolgte Christen
Kollekte: Chor „Zwischentöne“

12.03. 19:30 Okuli: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit

19.03. 10:00 Lätare: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden,
mit der Unity Band
Kollekte: für das Konfestival (die Konfirmandenfreizeit)

26.03. 10:00 Judika: Lektorin Else Peper, Beginn Offene Kirche
(Achtung Zeitumstellung!)
Kollekte: EKD, Glauben leben mit Familien für Familien

01.04. 10:00 Konfirmation 2023 (Sonnabend! Achtung: knappe Plätze!)
Kollekte: Neubau Gemeindehaus/Pastor-Behrens-Haus

02.04. – Palmarum: Gottesdienst entfällt –

04.04 20:00 Passionsandacht Kirche Neuburg mit Pastor Johann
Goudschaal, mit Posaunenchor (Dienstag!)

06.04. 19:30 Gründonnerstag: Tischabendmahl im Gemeindehaus,
insbesondere auch für Konfirmanden
Kollekte: unsere indischen Patenkinder / GSELC

07.04. 10:30 Karfreitag: Gottesdienst (ohne Abendmahl)
Kollekte: Rückenwind (Diakonie in unserem Kirchenkreis)

09.04 06:00

10:00

Ostersonntag: Gottesdienst  mit Abendmahl (Wein),
anschließend Tee und Krindstuut*
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), mit Posaunenchor
Kollekte: Volksmission in unserer Landeskirche

10.04. 10:00 Ostermontag: mit Gemeindemusikschule und
Gemeinschaftspastor Jörg Raddatz
Kollekte: Gemeinde-Musikschule „Zukunftsmusik“

16.04. 10:00 Quasimodogeniti: Gottesdienst
Kollekte: für unseren Sprengel Ostfriesland: Asel, Potshausen
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(Wenn nicht anders angegeben, immer mit Pastor Behrends)
Gottesdienste stehen anschließend auf unserer Homepage:
www.kirche-detern.de
Sie können die Gottesdienste auch als Audio-Aufnahme auf einem Stick er-
halten, wenn Sie in unserem Ort wohnen!

Mai

Kindergottesdienst in Detern (ab 4 Jahren), So. 10:00 Uhr
Pastor-Behrens-Haus / Gemeindehaus Detern, wöchentlich
März: 05.03.  / 12.03. um 11:30 mit Kompass krea(k)tiv / 19.03. / 26.03. (Keine 
Osterferien!)
April: 02.04. / 09.04. (Ostern) kein Kindergottesdienst / 16.04. / 23.04. / 30.04.
Mai: 07.05. Teilnahme am Familiengottesdienst um 11:00 / 14.05. um 14:30 mit 
Kompass krea(k)tiv / 18.05. / (21.05. und 28.05. noch unklar)
Kindergottesdienst in Deternerlehe (ab 4 J.)
Die Kinder aus Deternerlehe sind derzeit in Detern mit dabei

April
Datum Uhrzeit
23.04. 10:00 Misericordias Domini: Gottesdienst mit Taufen

Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit

30.04. 10:00 Jubilate: Gottesdienst
Kollekte: Gefängnis-Seelsorge

Wöchentliche Telefonandacht:
Pastor K. Bajohr-Mau
Diakonin C. Collmann

Erster Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Petra Pelgröm
Helga Tamminga
Marianne Ollermann

14-täglich dienstags um 20:00 Uhr in Deternerlehe
Gertrud Wilken

Jede dritten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Therese Broers
Margitta van Goens

Wöchentlich mittwochs von 15:00 — 17:00 Uhr
Edith Specht

Jeden ersten Sonntag von 14:30 — 16:30 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Friederike Hellmers

Vierteljährlich Sonntagabend in Deternerlehe
Gertrud Wilken

Siehe Seite 38 in dieser Ausgabe
Weiteres unter www.kompass-detern.de

Gruppen & Kreise

Altenseelsorge

Frauenkreis II

Frauen -Hauskreis

„Open Döör bi 
dʼKark“ (65+)

Café Arche der 
Diakonie

Sonntagstreff für 
Alleinstehende

Gebetskreis 
Deternerlehe

Evangelische 
Gemeinschaft

 0 49 55 / 97 20 96
0157 / 31 09 79 96

0162 / 71 32 919

86 70
17 40
13 99

92 78 66

12 01
13 00

13 20

17 39

92 78 66

07.05. 11:00 Kantate: Familiengottesdienst mit Taufen,
anschließend Mittagessen im Gemeindehaus
Kollekte: Kirchenmusik in unserer Landeskirche

14.05. 19:30 Rogate: Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Altenhilfe

18.05. 19:30 Himmelfahrt: Gottesdienst mit Posaunenchor, anschließend 
Teetrinken* (Donnerstag!)
Kollekte: Kindergottesdienst

21.05. 10:00 Exaudi: Gottesdienst
Kollekte: Telefon-Seelsorge

28.05. 10:00 Pfingstsonntag: Gottesdienst in Neuburg
Kollekte: ELM, Hildesheimer Blindenmission, Gossner Mission

29.05. 19:30 Pfingstmontag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),
Pastorin Ulrike Goudschaal
Kollekte: Förderung von Menschen, die Pastor:in werden wollen
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Krabbelkreis 
Stöpke-Treff

Kindergottesdienst

Jungschar

Teen-treff

Jugendkreis

Chor 
Zwischentöne

Posaunenchor

Musikschule 
„Zukunftsmusik“

Büchertisch

14-täglich donnerstags von 9:30 — 11:00 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Jessica Grüner

Deternerlehe: Gemeinsam mit Kigodi Detern
Silvia Flocken
Detern: Wöchentlich im Gemeindehaus
Jens Rabenberg

Wöchentlich freitags von 17:00 — 18:30 Uhr für alle 
Kinder von der 2. bis 6. Klasse
Maik Witte

Wöchentlich dienstags von 19:00 — 21:30 Uhr im 
treff für Teens von der 7. Klasse bis 16 Jahre 
Weiteres unter www.treff-detern.de
Kendra Stiegler

Wöchentlich freitags um 20 Uhr im treff
Tim Siefkes

Wöchentlich montags von 20:00 — 22:00 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Ina Blank

Wöchentlich donnerstags um 19:30 Uhr im 
Pastor-Behrens-Haus
Arno Siefkes

Petra Müller

Silvia Meyer-Klein

0176 / 46 75 70 78

92 73 59

92 87 48

0160 / 95 47 40 40

0151 / 70 15 36 36

232

35 999 45

04 91/ 99 75 65 17

89 81 36

92 79 44

So können Sie uns erreichen

Das Pfarramt
Pastor Henning Behrends
Kirchstraße 25, 26847 Detern
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Dienstag und Donnerstag: 15–17 Uhr
Der Kirchenvorstand
Anita Broers (Vorsitzende), Detern
Edeltraut Bruns, Detern
Frank Bürjes, Stickhausen
Lars Kampen, Deternerlehe
Silvia Meyer-Klein, Barge
Reinhard Siefkes, Detern
Dieter Theophil, Velde
Jan von Goens, Detern
Die Küsterin
Nicolle Claassen
Zuständig für das Gemeindehaus
Valentina Fehlberg, Detern
Gottesdienst-Aufnahmen
Frank Bürjes, Detern
Harald Hasselder, Deternerlehe
Der Förderkreis der KG Detern
Friedrich Möller, Deternerlehe
Die Friedhofsverwalter
Annegret Noormann (für Detern)
Antje Cramer (für Deternerlehe)
TREFF  – Jugendarbeit der KG Detern
Kendra Stiegler
Gemeindebrief Mittendrin
Nena Schmiemann, Detern

Außerdem finden Sie uns im Internet unter 
www.kirche-detern.de oder scannen Sie den QR-Code:

Telefon
e-Mail

Telefon
Telefon
Telefon
Telefon
Telefon
Telefon
Telefon
Telefon

Mobil

Telefon

Telefon
Telefon

Telefon

Telefon
Telefon

Mobil

0 49 57 / 91 20 09
kg.detern@evlka.de

898 80 83
92 77 02

81 76
91 21 28
92 79 44
92 75 90

18 29
13 00

0151 / 21 57 70 49

91 29 44

81 76
16 67

15 07

89 96 85
17 14

0151 / 70 15 36 36

e-Mail: nena.schmiemann@gmail.com
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